
GEMEINDEBRIEF 
der evangelisch-reformierten 

Kirchengemeinden 
Detmold-Ost und Detmold-West

Februar | März 2024

Liebe Leserinnen und Leser,
mit den ersten Vorboten des Frühlings, den Schneeglöck-
chen, begrüßen wir Sie mit dieser Ausgabe des Gemein-
debriefes. Wie immer haben wir für Sie ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt und hoffen, damit zu Ihrem 
Glück in diesem Jahr 2024 etwas beitragen zu können. 
Im Glauben an einen uneingeschränkt barmherzigen Gott 
liegen Sie als unsere Leserinnen und Leser und als unse-

re Gemeinde uns am Herzen. Darum haben wir als 
Redaktionsteam es uns zur Aufgabe gemacht, für Sie 
zu sorgen und Sie zu informieren. Zu jeder Zeit sind 
Sie der Mittelpunkt aller unserer Bemühungen um 
diesen Gemeindebrief. 
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen eine ge-
segnete Zeit! 
Ihre Kirchengemeinden Detmold-Ost und -West 

Foto: Ruth Stechemesser
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         Über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg engagieren sich Frau-
en beim Weltgebetstag dafür, dass 
Mädchen und Frauen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So entstand die 
größte Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit, die seit 1927 jedes 
Jahr unter dem Motto „betend han-
deln und handelnd beten“ zusammen-
kommt. Für den Gottesdienst, der 
weltweit am ersten Freitag im März ge-
feiert wird, bereitet jeweils eine Kom-
mission aus einem Land eine Gottes-
dienstordnung vor, um für Themen zu 
sensibilisieren, die Frauen in dem je-
weiligen Land bewegen. Die Liturgie 
für den Weltgebetstag 2024 wurde von 
Frauen aus Palästina vorbereitet. 
Die aktuelle Situation in Palästina und 
Israel seit dem 07.10.2023 macht zwar 
einerseits noch mal deutlich, wie sehr 
der Frieden in dieser Region herbei-
gesehnt wird. Sie zeigt aber anderer-
seits auch, wie schwierig und manch-
mal auch festgefahren die Situation 
dort ist. Trotz aller Schwierigkeiten 
empfiehlt die deutsche Kommissi-
on des Weltgebetstags am 01.03.2024  

gemeinsam Gottesdienst zu feiern und 
für den Frieden zu beten. Die Liturgie, 
die die Frauen aus Palästina bereits 
seit einigen Jahren vorbereitet haben, 
wurde aktualisiert und manches be-
sonders erläutert, damit es nicht zu 
Missverständnissen kommt.
Unter dem Motto „…durch das Band 
des Friedens“ wird nun also am 1. März 
2024 in unzähligen ökumenischen 
Gottesdiensten der Weltgebetstag be-
gangen. Bei uns in Detmold bereiten 
Frauen aus den verschiedenen Ge-
meinden einen lebendigen und bun-
ten Gottesdienst für den Frieden vor. 
Wenn Sie mehr über die Situation und 
die Anliegen der christlichen Frauen 
in Palästina erfahren möchten, kom-
men Sie gerne zur Andacht um 10 Uhr 
oder in unseren Weltgebetstagsgottes-
dienst um 19 Uhr in der Erlöserkirche 
am Markt.

Mareike Lesemann

Mehr Informationen: 
www.weltgebetstag.de

durch die Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold-West
vom 26. Februar bis 4. März 2024

Abgabestellen: Christuskirche Detmold, 
Bismarckstr. 16, 32756 Detmold, Seiteneingang Bismarckstraße 
Montag bis Freitag 9-17 Uhr

Versöhnungskirche Detmold, Martin-Luther-Str. 39, 32756 Detmold
Mo. Di. Fr. von 9-13 Uhr Do. von 12-16 Uhr

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils 
gut (am besten in Säcken) verpackt.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung:
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Stiftung Bethel Brocken-
sammlung, Am Beckhof 14, 33689 Bielefeld, Tel. 05210144-3779
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

haben Sie Vorsätze für das Jahr 2024? 
Jetzt im Februar oder März, wenn Sie 
diesen Gemeindebrief lesen, könn-
te meine Frage nach den Vorsätzen 
vielleicht schon zu spät sein. Oder sie 
kommt zu einem guten Zeitpunkt, 
um über diese Vorsätze noch mal 
nachzudenken und zu überlegen, 
ob sie noch passend sind oder über-
arbeitet werden müssen. Vielleicht 
merken Sie ja, dass es völlig utopisch 
ist, was Sie sich vorgenommen haben 
und senken ihre Erwartung an sich 
und das Jahr 2024 etwas ab. Oder Sie 
sind ganz zufrieden. Oder Sie haben 
sich lieber gar nichts für 2024 vorge-
nommen.

Christinnen in Palästina hatten sich 
für das Jahr 2024 vorgenommen, für 
Christengemeinden weltweit einen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
01.03.2024 vorzubereiten, mit dem 
sie auf ihre Situation hinweisen. Al-
les war schon fertig und gedruckt als 
sich ihre Situation durch die Angriffe 
der Hamas am 07.10.2023 noch mal 
wieder dramatisch veränderte. Was 
in Palästina, also im Gaza-Streifen 
und im Westjordanland, gerade täg-
lich geschieht, ist für uns hier in Eu-
ropa nur schwer vorstellbar. Um so 

wichtiger ist es, auf das zu hören, was 
Christinnen aus Palästina uns für den 
Weltgebetstag mitgegeben haben. Sie 
erinnern uns daran, dass wir „durch 
das Band des Friedens“ (Epheser 4,3) 
miteinander verbunden sind – alle 
Christinnen und Christen, ja eigent-
lich alle Menschen auf Erden.

Die Frauen weisen uns hin auf die 
Worte, die der Gemeinde in Ephesus 
geschrieben wurden, und mit denen 
der Briefschreiber die Leserinnen 
und Leser des Briefs zur Einheit im 
Glauben und als Gemeinde aufruft:

„Ich bitte euch als jemand, der in 
Haft ist, weil er zum Herrn gehört: 

Führt euer Leben so, dass es dem ent-
spricht, wozu Gott euch berufen hat: 
voller Demut, Freundlichkeit und 
Geduld. Ertragt euch gegenseitig in 
Liebe. Bemüht euch darum, die Ein-
heit zu bewahren, die sein Geist euch 
geschenkt hat.

Der Frieden ist das Band, das euch 
alle zusammenhält.

Ihr seid ein Leib und ein Geist lebt in 
euch. So ist es ja auch eine Hoffnung, 
zu der Gott euch berufen hat.“

Diese Worte aus einer Region ge-
schickt zu bekommen, in der gerade 
kein Frieden herrscht und viele Men-
schen eben nicht durch das Band 
des Friedens miteinander verbun-
den sind, beschäftigt mich sehr. Ich 
kann nur erahnen, was es den Men-
schen in Palästina bedeutet, dass am 
01.03. weltweit für sie gebetet wird. 
Ich kann nur erahnen, wie sehr sie 
sich danach sehnen durch das Band 
des Friedens miteinander verbunden 
zu sein – nicht nur mit ihren christli-
chen Glaubensgeschwistern, sondern 
mit allen Menschen in der Region. 
Ich kann nur erahnen, wie sehr auch 
wir in Detmold uns wünschen, durch 
das Band des Friedens miteinander 
verbunden zu sein. Damit wir in ei-
ner Gesellschaft leben können, die 
bunt ist und niemanden ausgrenzt.

Vielleicht ist es also jetzt doch an der 
Zeit, seine Vorsätze für das Jahr 2024 
noch einmal zu überdenken. Der 
Schreiber des Epheserbriefes gibt uns 
ja so einige Denkanstöße und Aufga-
ben mit: Setzen wir uns miteinander 
in Verbindung. Achten wir aufeinan-
der. Ertragen wir einander in Liebe 
und bemühen wir uns um die Ein-
heit, die Gott uns bereits geschenkt 
hat. 

P.S.: Wenn Sie am Weltgebetstag mit 
uns für die Menschen in Palästina 
beten wollen, kommen Sie gerne am 
01.03.2024 um 10 Uhr zur Andacht 
in die Erlöserkirche am Markt oder 
am Abend um 19 Uhr in den Gottes-
dienst. 

Mareike Lesemann
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Passisonsandachten 2024
Der Stadtkonvent Detmold lädt in die-
sem Jahr zu den Passionsandachten in 
der Erlöserkirche am Markt ein. Die 
Andachten beginnen jeweils um 19 
Uhr und werden von den Geistlichen 
der verschiedeneren Kirchengemein-
den in Detmold gestaltet. Musikalisch 
werden die Andachten von Kirchen-
musikerin Leonie Deutschmann ge-
staltet.

Der Stadt konvent lädt zu den fol-
genden Andachten in die Erlöser- 
kirche am Markt ein.

14.02.2024 
Gottesdienst am Aschermittwoch in 
der Katholischen Kirche am Schubert-
platz

21.02.2024 
mit Pfr. Markus Jakobs und 
Pfr. Lars Kirchhof

28.02.2024 
mit Pfrn. Stefanie Rieke-Kochsiek 
und Pfr. Burkhard Krebber

06.03.2024 
mit Pastoralreferent Niklas Sonder-
kamp und Pfrn. Mareike Lesemann

13.03.2024 
mit Pfr. Burkhard Krebber und 
Pfr. Winfried Neumann

20.03.2024 
mit Pfr. Frank Erichsmeier und 
Evangelist Andreas Lutter

Foufou mit Erdnusssoße
Foufou ist eine der Hauptmahlzeiten in 
der westafrikanischen Gastronomie, die 
aus den geschälten, gekochten und in 
einem Mörser oder einer Maschine na-
mens „Foufoumix“ zerstampften Knol-
len der Yamswurzel zubereitet wird. In 
Europa kann man Foufou aus Yams-
wurzelmehl oder Kartoffelpüree in Ver-
bindung mit Kartoffelstärke herstellen, 
da es schwierig ist, einen Mörser oder 
eine Foufoumix-Maschine zu finden.

Rezept für 3 Personen

Zutaten
 Foufou
•  500 g Yamswurzelmehl oder Kartof-

felpüree 
• 5 Esslöffel Kartoffelstärke
• 500 ml Wasser

	Soße
• Erdnussbutter
• Tomatenmark
• Fleisch oder Fisch
•  Gewürze: Zwiebel, Ingwer, grüne 

Chilischote, Knoblauch, Paprika; 
oder anderes nach Geschmack, alles 
klein hacken, gut zerdrücken

•  Paprika, Zwiebel, grüne Chilischote 
in kleinen Stücken oder Streifen

 
  Kochen
 Soße 
•  1. Würzen Sie Ihr Fleisch oder Ihren 

Fisch mit der Hälfte der zerdrückten 
Gewürze und lassen Sie es 5 Minuten 
lang ziehen. Nach den 5 Minuten ge-
ben Sie Ihr Fleisch oder Ihren Fisch 
in einen Topf, fügen Salz hinzu und 
lassen es weitere 5 Minuten auf dem 
Herd kochen.

•  2. Mixen Sie die Erdnussbutter, die 
restlichen Gewürze und das Toma-
tenmark in einem Topf und rösten 
Sie alles 3 Minuten lang. Geben Sie 
dann Wasser in der gewünschten 
Konsistenz hinzu, rühren Sie um und 
lassen Sie es 5 Minuten lang kochen. 
Dann mischen Sie das Ganze mit Ih-
rem Fleisch oder Fisch und fügen Sie 
die Stücke/Streifen von Zwiebel, grü-
ner Chilischote und Paprika hinzu. 
Lassen Sie alles noch einmal aufko-
chen.

	Foufou
500 ml Wasser in einen Topf geben und 
aufkochen lassen. Das Yamswurzelmehl 
oder Kartoffelpüree in das kochende 
Wasser geben und mit einem Spatel 
drehen, bis sich ein Teig bildet. Nach 5 
oder 6 Minuten gießen Sie das Kartof-
felmehl in ein halbes Glas Wasser und 
gießen es über den Teig, der sich bereits 
gebildet hat.
Drehen Sie 5 Minuten lang und Ihr 
Foufou ist fertig gebacken und bereit 
zum Essen. 
Hinweis: Essen Sie Ihren Foufou heiß. 
Servieren Sie den Foufou auf einem Tel-
ler und gießen Sie die Sauce über den 
Foufou und essen Sie ihn.

Mamalinesso Assih,  
Südfreiwillige aus Togo
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CHRISTUSKIRCHE

ERLÖSERKIRCHE

MUSIK IN UNSEREN KIRCHEN

Musikalische Vespern
Sonnabend, 3. Februar, 17 Uhr
Thema: Psalm 107
„So sing, du Volk des Herrn“
Gottesdienst zur Eröffnung des Jubilä-
umsjahres | Jan Pieterszoon Sweelinck: 
Psalm 25 und Psalm 121
Heinrich Schütz: Das ist je gewisslich 
wahr | Zoltán Gárdonyi: Psalm 107
Orgelwerke von Dieterich Buxtehu-
de und Martin Radeck | Dekanatskir-
chenmusiker Gregor Schwarz, Orgel
Kantorei der Christuskirche Detmold
Leitung: Burkhard Geweke
Pfarrer Maik Fleck, Predigt

Sonntag, 3. März, 17 Uhr  
„Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?“
Heinrich Schütz: Eile, Gott, mich zu 
erretten | Paratum cor meum | Venite, 
venite a me | Johann Sebastian Bach: 
Passionslieder aus dem „Schemelli-
schen Gesangbuch“ | Uta Singer, Sop-
ran | Ein Instrumentalensemble
Burkhard Geweke, Truhenorgel
Pfarrerin Steffie Langenau, Predigt

Cello-Konzert 
Sonnabend, 10. Februar, 18 Uhr 
von Professor Gebert, HfM
Eintritt frei, Kollekte am Ausgang

Konzert – Meister in der Marktkirche
24. Februar 2024, 17 Uhr 
Entführung aus dem Serail… 
(s. Seite 16)

Harfen-Konzert 
Sonnabend, 2. März, 18 Uhr
Duo Multicore

Konzert Landestheater 
Samstag, 9. März 2024, 18 Uhr
Hr. Damiani

Konzert – Meister in der Marktkirche
16. März 2024, 17 Uhr 
Cembalo… con passione (s. Seite 16)

Konzert 
Karsamstag, 30. März, 19 Uhr
Leitung: Kantorin 
Leonie Deutschmann

Für weitere Informationen beachten 
Sie bitte die Aushänge.

Die Kantorei der Christuskirche wur-
de 1949 von Professor Alexander Wag-
ner gegründet und von diesem bis zur 
Amtsübergabe an Burkhard Geweke im 
Jahr 1994 geleitet.
Als Kantorei einer reformierten Kir-
chengemeinde fühlt sie sich der „re-
formierten“ Kirchenmusik, insbeson-
dere dem Genfer Psalter, in besonderer 
Weise verpflichtet. Ausgehend von Mo-
tetten des 16. und 17. Jahrhunderts hat 
Professor Wagner sehr bald Werke des 
20. Jahrhunderts ausgewählt, die der 
alten Musik gegenübergestellt wur-
den. So hat sich der Chor nach und 
nach ein umfangreiches Repertoire er-
arbeitet, das sich ausschließlich über 
die textliche und musikalische Quali-
tät der Kompositionen und nicht über 
bekannte Namen der Musikgeschich-
te definierte. Die Kantorei entwickelte 
sich unter der außergewöhnlichen und 
inspirierenden Leitung von Professor 
Wagner zu einem der führenden Chö-
re der Region, dessen Klang weit über 
Detmold hinaus bekannt wurde. Neben 
dem A-cappella-Repertoire bzw. Wer-
ken mit wenigen Begleitinstrumenten 
hat sich die Kantorei seit 1974 verstärkt 
auch oratorischen Aufgaben gewidmet.
Burkhard Geweke hat die Leitung des 
Chores 1994 übernommen und sich 
die Kriterien der Werkauswahl abseits 
ausgetretener Pfade zu eigen gemacht, 
dabei jedoch stilistisch eigene Akzen-
te gesetzt. So führte er mit der Kanto-
rei neben Mozarts Requiem (ergänzt 
durch die Kantate „Et la vie l‘emporta“ 
von Frank Martin) auch dessen c-Moll-
Messe und Rossinis „Petite Messe So-
lennelle“ auf und erweiterte das A-cap-
pella-Repertoire im 19. Jahrhundert 
um Komponisten wie Peter Cornelius, 
Moritz Hauptmann, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Gustav Schreck. 
Ferner pflegt die Kantorei in beson-
derem Maße die Literatur des 19. und 
20. Jahrhunderts für Chor und Orgel 
aus Frankreich, Ungarn und Deutsch-
land. Enger musikalischer Freund und 
Partner war dabei – bis zu seinem tra-
gischen Verkehrsunfall – immer Chris-
toph Grohmann (1955 2022). 
Weite Beachtung fand die Kantorei 
nicht nur durch zahlreiche Konzertrei-
sen im In- und Ausland (u.a. Ungarn 
und die Schweiz), sondern auch durch 
zahlreiche Aufnahmen für Tonträger 

sowie die Zusammenarbeit mit Rund-
funk- und Fernsehanstalten. Neben 
zahlreichen Rundfunkgottesdiensten 
haben die ARD und das ZDF seit 2003 
vier Mal mit der Kantorei Gottesdiens-
te und musikalische Sendungen produ-
ziert.
In den letzten Jahren prägten inhaltlich 
dicht konzipierte Veranstaltungsreihen 
die Arbeit der Kantorei. „Passion 2014“ 
war eine Folge von Gottesdiensten, 
Vorträgen und Konzerten, die in sechs 
Wochen eine Aufführung der Matthä-
us-Passion von Johann Sebastian Bach 
vorbereitete. 
Das Oratorium „In terra pax“ von Frank 
Martin gab 2015 einer Reihe den Na-
men, die an das Ende des zweiten Welt-
krieges vor 70 Jahren erinnerte. Inner-
halb dieser Reihe führte die Kantorei in 
Kooperation mit dem Chor der Hoch-
schule für Kirchenmusik Herford ne-
ben diesem Werk Kompositionen von 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Johannes 
Brahms und Paul Hindemith auf.
Im Herbst 2022 beschäftigte sich eine 
musikalische und theologische Ver-
anstaltungsreihe unter dem Titel „un-
vollendet – vollendet“ mit Musik und 
Texten zum Thema Ewigkeit und Trost. 
Im Abschlusskonzert erklang das „Re-
quiem“ von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, ergänzt durch Werke von Heinrich 
Schütz, Johann Sebastian Bach und Jo-
hannes Brahms.
Trägt die Kantorei auch den Namen der 
Christuskirche, so war und ist sie doch 
zuallererst der Chor der gesamten Kir-
chengemeinde Detmold-West und ge-
staltet als solcher regelmäßig Gottes-
dienste und Sonderveranstaltungen in 
allen Kirchen der Gemeinde mit. 

Im Jubiläumsjahr wird es musikalische 
reich und höchst unterschiedlich aus-
gestaltete musikalische Vespern geben. 
Ein besonderer Höhepunkt wird die 
Wiedereinweihung der restaurierten 
Orgel mit der „Messe solennelle“ von 
Louis Vierne in der musikalischen Ves-
per im Mai sein. Nach einer Jubiläums-
Vesper mit Gästen und Ehemaligen 
Ende August und dem großformatigen 
Konzert zum Schützfest in Lemgo wird 
zum krönenden Abschluss die „Messe 
h-Moll“ von Johann Sebastian Bach er-
klingen.

Burkhard Geweke

75 Jahre Kantorei der Christuskirche Detmold



GRUPPEN UND KREISE AUS OST UND WEST

Mittagstisch 
Freitags 13-14 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
 
Lebensmittelausgabe 
Montags 14.30-15.30 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
(für Inhaber des Sozialpasses)

Sozial- und Familienberatung 
Dienstags und donnerstags  
9.30 -11 Uhr, Versöhnungskirche,  
Martin-Luther-Straße 39  
Mittwochs 14.30 -16 Uhr  
Christuskirche (Seiteneingang Bismarck- 
str.), Holger Nagel, Tel. 4567401 und 
nach Vereinbarung
 

Seniorenbegegnung 
Brokhausen 
Jeden 1. Montag, 15 Uhr  
Schützenhaus, 05.02. | 04.03. 

Seniorenkreis Pauluskirche 
Mittwochs 15-16.30 Uhr
21.02. Geburtstagskaffeetrinken
20.03. Frühlingsanfang, mit Theolo-
giestudentin Emilie Jaschko

RUND UM DIE BIBEL

GEMEINWESENARBEIT

Bibelkreis 
Gemeindehaus, Marktplatz 6
Termine nach Absprache
Friederike Berg, Tel. 4531381

Engl.-deutscher Bibelkreis 
Jeden 4. Samstag im Monat im Ge-
meindehaus der Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Straße 39  
13.30 -14.30 Uhr  
Dirk Becker, becker.dirk@gmx.net 
Exploring the bible, practicing English 
Language skills, sharing experiences

Internationaler Bibelkreis 
1. u. 3. Samstag im Monat, 12 Uhr, 
Gemeindehaus, Marktplatz 6  
Pfr. Bökemeier

Bibelfrühstück 
Dienstags 10.30 Uhr, Taufkapelle der 
Christuskirche, Bismarckstraße 16,  
Pfr. Fleck 

Brot und Bibel 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 18 Uhr,  
Taufkapelle der Christuskirche,  
Bismarckstraße 16, Pfrn. i.R. Niehaus,  
siehe Seite 19 

Nähstube 
Donnerstags 15 -17 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Frühstückstreff  
Christuskirche 
Donnerstags 9 Uhr, Pauluskirche,
Jerxer Straße 3,  
Sabine Tudge, Tel. 302435 
 
Abendkreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr  
Taufkapelle der Christuskirche 
Ansprechpartner Pfr. Schmidtpeter,  
Tel. 933070  
 
Teestübchen am Markt
Donnerstags, 9.30 -12 Uhr
Gemeindehaus am Markt 
 

SENIORENGRUPPEN

KIRCHENEINTRITTSSTELLE

GASTGRUPPEN

OFFENE TREFFS
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Tanz und Gymnastik  
für Senioren 
Donnerstags 9.30 -11 Uhr 
CVJM-Haus, Wiesenstraße 5a 
Leitung: Maria Sieger, Tel. 999188 

Tanzkreis 
Seniorentanz macht Freu(n)de 
Montags, alle 2 Wochen, 10-11.30 Uhr  
Gemeindehaus am Markt,  
Regina Bendlage, Tel. 28412 
12.02. | 26.02. | 11.03. | 25.03.

SPORTANGEBOTE

Freitags 16–17 Uhr 
Pfarramt an der Christuskirche

Anonyme Alkoholiker
Montags 19 Uhr, Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Straße 39 

Leuchtturm e.V.
Wir begleiten trauernde Kinder und 
Jugendliche; Martin-Luther-Straße 39a 
Tel. 9435429
info@leuchtturm-lippe.de

Frauentreff am Markt 
Dienstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus am Markt; 
Heide Goroll, Tel. 32366  
und Inge-Lore Brakemeier, Tel. 59920
 
Gesprächskreis am Markt 
2. und 4. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Gemeindehaus am Markt 
14.02. | 28.02. | 13.03. | 27.03. 

Männer-Kochgruppe
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Gemeindehaus am Markt, 
L. Pomplun, Tel. 20917

Kreatives Gestalten mit Ton 
Donnerstags 17 Uhr
Gemeindehaus der Versöhnungskirche
Kostenbeitrag 5,00 €
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Ökumenisches Friedensgebet 
Freitags 18 Uhr, Erlöserkirche 
 
Gehörlosengottesdienst
Jeden 3. Sonntag mit Pfr. Sundermann, 
15 Uhr, Erlöserkirche
 
Abendsegen 
Dienstags, 18 Uhr 
Kirche der Stille, Mühlenstraße

Posaunenchor CVJM 
Montags 19.45 Uhr, Talstraße 2 
Matthias Kuhfuß, Tel. 4640 08 
www.posaunenchor-detmold.de
 
Detmolder Blech 
Dienstags 18 Uhr Anfänger 1,  
18.45 Uhr Anfänger 2,  
19.30 Uhr Fortgeschrittene;  
Gemeindehaus Remmighausen 
Thomas Görg, Tel. 05257 5062936
 
Chor der Erlöserkirche 
Montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
am Markt, Leonie Deutschmann, 
l.deutschmann@kirche-detmold.de 
Kinderchor Erlöserkirche 
Mittwochs 16 Uhr; Gemeindehaus 
Talstraße, Leonie Deutschmann, 
l.deutschmann@kirche-detmold.de
 
Kantorei Christuskirche 
Freitags 19.50 Uhr  
Pauluskirche, Jerxer Straße 3  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014  
Internationaler Chor 
Samstags 10-13 Uhr, Versöhnungs-
kirche, Martin-Luther-Straße 39,  
mit Christian Akoa, 10.02. | 16.03. 
Infos bei Faraja Mwakapeje,  
Tel. 0175 289736
 
„Cantiamo“ 
Freitags 18 Uhr,  
Pauluskirche, Jerxer Str. 3,  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 
 
Gospelchor „Singing for Joy“ 
Montags 19.30 Uhr, Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Str. 39; Irina Trutneva
 
Gospelchor 
„S[w]inging for freedom” 
Donnerstags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen 
Leonie Deutschmann, 
l.deutschmann@kirche-detmold.de

MUSIK
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Sonntags, 9.30 Uhr
04.02.2024, kath. Gottesdienst
11.02.2024, ev. Gottesdienst
18.02.2024, ev. Gottesdienst
25.02.2024, kath. Gottesdienst
03.03.2024, ev. Gottesdienst
10.03.2024, kath. Gottesdienst
17.03.2024, kath. Gottesdienst
24.03.2024, ev. Gottesdienst
Karfr., 29.03.3024, 9.30 Uhr, ev. GD
OsterSo., 31.03.2024, 9.30 Uhr, ev. GD

Altenheim Dolzerteich 
Donnerstags 16 Uhr mit Abendmahl 
01.02. Pfrn. Willwacher-Bahr   
07.03. Pfr. Krebber  
 
Fürstin-Pauline-Stiftung 
Freitags, Haus I: 9.30 Uhr  
Haus II: 10.15 Uhr 
 
Seniorenheim Klüt 
Mittwochs, DRK-Haus, 10.30 Uhr 
Pfrn. Rieke-Kochsiek, 21.02. | 20.03. 
 
Haus Hoheneichen
Jeden Freitag, 16 Uhr, Pfr. Krebber
 
Domizil an der Werre
1. Donnerstag im Monat, 10 Uhr!
01.02. | 07.03. 
 
Seniorenzentrum  
Elisabethstraße Diakonis
Freitags 10 Uhr, in der Cafeteria, 
09.02. | 23.02. | 08.03. | 22.03. 
 
Diakonissenhaus
Andachtsraum
Marienstraße 26, 10 Uhr, 
11.02. Gottesdienst, Pfr.i.R. Härtel
10.03. Gottesdienst, Pfr.i.R. Zander

Infos und Termine unter 
www.kirche.plus



„Kekse, Kids & Co“ 
Dienstags 16 -17.30 Uhr, 5-8 Jahre
und 2-4 Jahre mit Eltern
Gemeindehaus Remmighausen

Kinder- und Jugendcafe „Space” 
Donnerstags, 17-20 Uhr, ab 6 Jahre   
Space Kids
Freitags 15.30-17 Uhr, 6 -10 Jahre 
Space Teens
Freitags 17-19 Uhr, ab 11 Jahre   

Abendbrotkirche 
Freitag 09.02. | 08.03., 17.15-18.45 Uhr
Jugendcafé Space

Projekte am Samstag
17-20 Uhr, für Kids und Teens ab  
8 Jahre, Gemeindehaus, Talstraße 2
Seifenkisten-Bau, Schöne Deko basteln,  
evtl. kochen 

Snoopies + Schlümpfe 
Pauluskirche 
Kinder von 6-12 Jahren 
Mittwochs und Donnerstags 
16-17.30 Uhr
Simone Schröder und Team

Chillyard Pauluskirche 
Jugendliche von 13-18 Jahren  
nicht wöchentlich wegen Renovierung 
Jugendkeller, Aktionen nach Absprache, 
Infos: Simone Schröder

Treffpunkt Kinderclub 
Dienstags und Freitags, 15-18 Uhr  
Versöhnungskirche, Martin-Luther-Str. 39
Holger Nagel, Tel. 4567401

Spielplatzcafé 
vor der Christuskirche (Spielplatzseite), 
13-16 Uhr, 1 x im Monat
nächste Termine: 24.02. | 16.03.
Getränke, Infos, Gespräch, 
Lied und Impuls

Familienaktion 
Samstag, 10 -12.30 Uhr, 
Pauluskirche,  
Spiele und Experimente, Snacks und 
Geschichten

KINDER UND JUGEND8 
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Eltern-Kind-Treffen 
Pauluskirche  
für Kinder von 1-5 Jahren 
•  Montags 15.30-17 Uhr 
•  Dienstags 9.30-11 Uhr  

mit Ina Müller, Tel. 0151 75089877
•  Donnerstags 9.30 -11 Uhr  

mit Tina Hilgenstöhler,  
Tel. 0173 7659912 
mit Diana Becker, Tel. 0160 7710715

Spielgruppe Pauluszwerge 
Pauluskirche  
für Kinder von 2-3 Jahren, 
Montags und Freitags 8.45-11.45 Uhr,  
Tina Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912

Aktion Tannenbaum

Dieses Jahr haben „Die Händler“ zur 
Advents-Zeit wieder Tannenbäume in 
der Innenstadt aufgestellt. 
Um die Tannenbäume zu schmücken, 
haben „Die Händler“ einen Wettbe-
werb ins Leben gerufen und wir, vom 
Jugendcafé Space haben uns beteiligt 
und einen Baum geschmückt, den ihr 
oben auf dem Foto sehen könnt. 
Und wisst ihr was? Wir haben einen 
Sonderpreis gewonnen! Der Son-
derpreis ist eine Keksverzier-Aktion, 
in der Weihnachtsbäckerei auf dem 
Weihnachtsmarkt im Schlosspark. 
Wir sind so stolz auf unsere Kinder 
und Jugendlichen und freuen uns, 
dass unsere kreative Dekoration die 
Aufmerksamkeit auf sich gezogen hat. 

Am 19.12. durften wir unseren Preis 
vom Tannenbaumschmücken einge-
lösen! 
Und was für ein Gewinn das war: Eine 
aufregende Keksverzier-Aktion! Die 
Kinder hatten einen Riesenspaß beim 
Hantieren mit Zuckerguss, bunten 
Streuseln und allem, was das Nasch-
herz begehrt. Es wurde getaucht, ge-
kleckert und natürlich auch genascht! 
Unsere kleinen Künstler haben wah-
re Meisterwerke geschaffen und die 
Kekse mit ihrer Kreativität und ihrem 
Spieltrieb zum Leben erweckt. Es war 
ein fröhliches Chaos, das uns allen ein 
Lächeln ins Gesicht zauberte. Wir be-
danken uns bei der Bäckerei Biere für 
die Organisation und für die Umset-
zung. Jan-Hendrik Bohnemeyer
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Seifenkisten Bau – Es geht wieder los!
Dieses Jahr dreht sich alles um den 
Bau und die Verbesserung unserer 
Seifenkisten. Wir suchen noch inter-
essierte Fahrerinnen und Fahrer, die 
mit uns gemeinsam an diesem aufre-
genden Projekt teilnehmen möchten. 
Das große Rennen findet an Himmel-
fahrt (09.05.24) statt und wir können 
es kaum erwarten, mit euch an den 
Start zu gehen! Wenn auch du Lust 
hast, dann schnapp dir deine Freun-
de und komm doch einfach Samstags 
ab 17 Uhr im Jugendcafe Space vorbei. 
Sei dabei und erlebe spannende Aben-
teuer mit uns!
Weitere Infos unter: 
info@space-detmold.de

In der Christuskirche am Kai-
ser Wilhelm Platz findet am 
2. Februar 2024 zum zweiten 
Mal ein Jugendgottesdienst 
mit Beteiligung von mehreren 
Kirchengemeinden aus dem 
Stadtgebiet Detmold statt. 
Für diesen besonderen Got-
tesdienst haben sich die Kon-
firmanden aus Hiddesen zu-
sammen mit ihrer Pfarrerin 
Juliane Arndt an der inhalt-
lichen Vorbereitung beteiligt. 
Als Thema des Gottesdiens-
tes wurde die diesjährige Jah-
reslosung „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“ 1. Korin-
ter 16, 14 ausgewählt. Die 
pädagogische Kollegin der 
katholischen Kirche in Det-
mold, Henrike Brenk, bringt 
sich ebenfalls mit ein. 
Nach dem Gottesdienst 
möchten wir den Abend mit 
den Jugendlichen Gottes-
dienstbesuchern ausklingen 
lassen.
Wir freuen uns, wenn dieses Format an 
Gottesdienst für junge Menschen wei-
terwächst und zu einem regelmäßigen 
Event wird. Simone Schröder

Rückblick:  
Weihnachten mit den Tieren
An Heilig Abend zum Familiengottes-
dienst um 16.30 Uhr waren es die Kin-
der der Gemeinde, die gemeinsam un-
ter der Leitung von Pfarrerin Stefanie 
Rieke-Kochsiek und Jugendmitarbeite-
rin Simone Schröder die Weihnachts-
geschichte vorbereitet haben. „Was hat 
wohl der Esel gedacht?“ Tiere, insbe-
sondere der Esel und das Schaf, haben 
zentrale Aufgaben in der Geschichte. 
Sie sind dabei, wenn Maria und Josef in 
einem Stall eine Unterkunft finden und 
das Wunder beginnt. Das Schaf beglei-
tete die Hirten, die der Engel ermuntert 
zum Stall zu gehen um den König der 
Welt zu begrüßen. Sie sahen wie Jesus 
das Licht in die Welt brachte. Zusam-
men mit einem Hund und einem Och-
sen haben die Tiere festgestellt, dass sie 
alle das Wunder im Stall bestaunten. 
Alle Tiere fühlten sich angesprochen, 
dass auch sie zu Jesus gehören. 
Wir danken den 11 Kindern, den Fa-
milien, sowie den ehrenamtlichen 
Jugendlichen, die sich die Zeit ge-
nommen haben und an dem Weih-
nachtsanspiel beteiligt waren.

Simone Schröder

Gemeinsame  
Kinderbibelwoche
In der Woche vor Ostern (25.-
28.03.2024) findet wieder unsere ge-
meinsame Kinderbibelwoche für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren zum Thema 
„Frieden“ statt. Wir beginnen gemein-
sam um 9 Uhr in der Erlöserkirche am 
Markt und gehen dann zu Spiel, Spaß 
und Essen rüber ins Gemeindehaus 
oder raus.
Anmeldungen sind möglich im Ge-
meindebüro Detmold-Ost (Tel. 938830). 
Infos bekommt ihr aber auch bei 
den Jugendmitarbeiterinnen Simone 
Schröder und Frauke Frentzen.
Für die Teilnahme erbitten wir einen 
Beitrag von 15 €.

Mareike Lesemann

Jung frisch und Neu gedacht – Jugendgottesdienst
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FEBRUAR
Freitag, 02.02.2024 Christuskirche 18.00 Uhr  Jugendgottesdienst

Samstag
03.02.2024

Christuskirche 17.00 Uhr  Pfr. Fleck, Musikalische Vesper zur Eröffnung des Jubiläumsjahres 
„75 Jahre Kantorei der Christuskirche Detmold“ (siehe Seite 5)

Sonntag
04.02.2024

Erlöserkirche 
Pauluskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Kirchentagsgottesdienst mit Abendmahl 
11.00 Uhr    Pfr. Schmidtpeter und Team, Mitmachkirche

Freitag, 09.02.2024 Versöhnungskirche 18.00 Uhr    Pfr. Schmidtpeter, Taizé Andacht (siehe Seite 17)

Sonntag
11.02.2024

Erlöserkirche 
Remmighausen
Versöhnungskirche

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann Gottesdienst, mit Posaunenchor CVJM 
10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst (Gemeindehaus)
11.00 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Gospelchor

Freitag
16.02.2024 

Christuskirche 18.30 Uhr     Pfr. Fleck, Gottesdienst für Paare (siehe Seite 17)

Sonntag
18.02.2024

Erlöserkirche 
Pauluskirche
Christuskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst
 9.30 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr   Intern. Gottesdienst „Together in Christ“

Sonntag
25.02.2024

Erlöserkirche 
Remmighausen
Versöhnungskirche
Christuskirche

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst 
11.30 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
 9.30 Uhr    Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr    Pfr. Fleck, experiment@17.15, Gottesdienst der ESG 

(siehe Seite 18)

MÄRZ
Freitag

01.03.2024
Erlöserkirche 10.00 Uhr Pfrn. Lesemann und Team, Andacht zum Weltgebetstag

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (siehe Seite 2)

Sonntag
03.03.2024

Erlöserkirche 
Pauluskirche
Christuskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Abendmahl 
11.00 Uhr Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team, Krabbelgottesdienst
17.00 Uhr    Pfrn. Langenau, Musikalische Vesper (siehe Seite 5)

Sonntag
10.03.2024

 

Erlöserkirche 

Christuskirche
Versöhnungskirche

10.00 Uhr  Pfrn. Lesemann und Pfr. Krebber,  
mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes

11.00 Uhr Pfr. Fleck, Vis-à-Vis Gottesdienst „Samba” (siehe Seite 17)
11.00 Uhr Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst

Freitag
15.03.2024

Christuskirche 18.30 Uhr     Pfr. Maik Fleck Andacht zu St. Patricks, 
anschl. Grillen und Guiness (siehe Seite 19)

Sonntag
17.03.2024 

 

Erlöserkirche 
Pauluskirche 

Christuskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, mit Konfirmandenprüfung
 9.30 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Vorstellung  

der Konfis
17.00 Uhr   Intern. Gottesdienst „Together in Christ“

Freitag, 22.03.2024 Christuskirche 18.00 Uhr   Pfrn. Rieke-Kochsiek, Konfi Gottesdienst mit Abendmahl

PALMSONNTAG
24.03.2024

 

Erlöserkirche 
Remmighausen 
Versöhnungskirche
Christuskirche 

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann Gottesdienst 
11.30 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst (Gemeindehaus)
 9.30 Uhr    Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr    experiment@17.15, Hochschulgottesdienst 

Predigt: Prof. Dr. Krahl, Präsident der TH OWL



Remmighausen: Die Gottesdienste finden im Gemeindehaus statt.
Erlöserkirche:  Jeden 2. Sonntag Kirchkaffee nach dem GD (außer bei Matineen) | 

Anmeldung für den Kirchbus, 1. + 3. Sonntag im Monat, bis samstags,  
18 Uhr, bei Wolfgang Kreuzbusch, Tel. 5 09 65.

Christuskirche: Bei „Together in Christ” ab 15.30 Uhr Kirchkaffee
Versöhnungskirche und Pauluskirche: Kirchkaffee nach dem Gottesdienst
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GRÜNDONNERSTAG
28.03.2024

Christuskirche 19.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Pfr. Fleck, Abendmahlsgottesdienst

KARFREITAG
29.03.2024

Erlöserkirche 
Pauluskirche 
Christuskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst 
 9.30 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesd. mit Abendmahl, Kantorei
15.00 Uhr Pfr. Fleck, Andacht zur Sterbestunde

KARSAMSTAG
30.03.2024

Christuskirche 15.00 Uhr  Pfr. Fleck, Liturgische Führung in der Gruft der Christus-
kirche –Anmeldung erforderlich (siehe Seite 19)

OSTERSONNTAG
31.03.2024

 
 
 

 

Erlöserkirche 

Remmighausen
Pauluskirche 

Versöhnungskirche 

Christuskirche

 6.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst
10.00 Uhr Landessuperintendent Dietmar Arends, Gottesdienst
10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst (Gemeindehaus)
 6.00 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Emilie Jaschko, Gottesdienst  

mit Abendmahl, Ansinggruppe, anschl. Frühstück
 9.30 Uhr  Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl,  

Posaunenchor, anschl. Osterfrühstück
10.00 Uhr Osterfrühstück
11.00 Uhr  Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Taufen, Kantorei,  

evtl. mit Live-Schaltung nach Accra (siehe Seite 19)

OSTERMONTAG
01.04.2024

Erlöserkirche
Versöhnungskirche

10.00 Uhr  Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
 9.30 Uhr  Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst, Kantorei
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„Der Mensch lebt nicht von Brot allein…“ Mt 4,4 
Im Jahre 1889 entwickelte der katholische Pfarrer Sebastian 
Kneipp (1821-1897) einen vom tiefen Glauben inspirierten 
Ratgeber „So sollt ihr Leben!“ zur Erhaltung der Gesundheit 
und zur Unterstützung medizinischer Maßnahmen bei Er-
krankungen. Dabei griff Kneipp auf natürliche Phänomene 

der gesundheitlichen Vorbeugung, bewährte Hausmittel und 
allgemeinmedizinisches Wissen seiner Zeit und auf eigene 
Erfahrungen zurück. Bewährte Naturheilverfahren ordnete er 
systematisch den Kategorien: Bewegung, Wasser, Ernährung, 
Heilkräuter und Lebensführung zu und entwarf so ein ganz-
heitliches Lebens- und Gesundheitskonzept, das die individu-
ellen Gegebenheiten und Kombinationen in seiner Wirkung 
anpasst, aber auch verstärkt. Während kontinuierlich mäßige 
Bewegungen die Funktionen des Organismus positiv unter-
stützen, so fördern Wasseranwendungen die Durchblutung 
und stärken sowohl das Immunsystem als auch die Psyche.  
Nachdem Kneipp die Ernährung der Landbevölkerung mit 
der Ernährung der Städter intensiv verglichen hat, empfahl er, 
weniger Zucker, Salz, Fleisch und Fett, stattdessen aber mehr 
naturbelassenes Gemüse, Obst und Getreide zu essen und 
ausreichend zu trinken. Zur Linderung leichter Beschwer-
den wie z.B. Kopfschmerzen, Schlaflosigkeit, Verdauungs-
beschwerden usw. verwendete er mild wirksame Heilkräuter 
aus der heimischen Umgebung und ergänzte so die bestehen-
de konventionelle Medizin mit einer Vielzahl an natürlichen 
Hausmitteln. Schließlich und endlich setzte sich Kneipp auch 
für eine bewusste und ausbalancierte Lebensführung ein, in 
der durch Maßhalten, soziale Kontakte und eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung die seelische Gesundheit gestärkt werden 
sollte. Mit diesem Konzept wurde Kneipp weltweit zu einem 
der berühmten Menschen seiner Zeit, der auch wichtige Per-
sönlichkeiten aus Politik und Gesellschaft behandelte und be-
riet. Für diesen geradezu prophetischen Ansatz der seelsorge-
rischen Berufung, der die gesundheitlichen Abhängigkeiten 
sowohl von Körper als auch der Seele berücksichtigt, wurde 
er sogar vom damaligen Papst (Oberhaupt der katholischen 
Kirche) und gleichermaßen vom Patriarchen (Oberhaupt der 
orthodoxen Kirche) geehrt und mit Sonderaufgaben in de-
ren Nähe gerückt. Er hinterließ einzigartige Naturheilmetho-
den, die die eigenen Selbstordnungs- und Selbstheilungskräf-
te stärken. Dabei wurde im Laufe der letzten folgenden Jahre 
dieses Heilverfahren weiterentwickelt und wissenschaftlich 
erforscht. Die sogenannten Kneippschen Naturheilverfahren 
gelten heute als eine nachhaltige, anerkannte Ergänzung zur 
modernen Medizin, deren Verfahren sogar in das immateriel-
le Kulturerbe der UNESCO aufgenommen wurden und deren 
Anhänger sich in mehr als 1200 Kneipp-Vereinen in einem 
Bund zusammengeschlossen haben. Dieser Bund gilt weltweit 
als die größte private Gesundheitsorganisation.
Sebastian Kneipp war durch seinen praktizierten Glauben ein 
Pionier, der Menschen zu einem bewusst gesunden Lebens-
stil inspirierte. Seine natürlichen Heilverfahren sind bis in die 
Gegenwart beliebt, weil sie sich ganz unkompliziert und indi-
viduell an die Bedürfnisse des Menschen anpassen. Sein um-
sichtiges Zitat „Erst als die Seele in Ordnung gebracht wurde, 
konnte der Körper geheilt werden.“  wurde über seinen eige-
nen Berufszweig hinaus für viele Generationen ein viel beach-
tetes Leitmotiv und gilt bis heute als eine wahre Inspirations-
quelle für viele.   Thomas Gerigk
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Das Christmas Carols-Singen 
in Bildern
Am 3. Advent lud Together in Christ 
zum inzwischen schon traditionel-
len Christmas Carols Service (Gottes-
dienst mit vielen Weihnachtsliedern) 
ein. Acht verschiedene musikalische 
Gruppen und insgesamt 50 Mitwir-
kende (siehe Foto) waren beteiligt. To-
gether in Christ-Chor, Posaunenschor 
Detmold West, Chor und Bläser der 
koreanischen Gemeinde, Helena und 
Eliisa Joachim (estnisch), Setareh So-
leymani (persisch), Lobpreisgruppe 
der Church of Pentecost und Mamali-
nesso Assih und Ehepaar Downes. Der 
Gottesdienst war mit ca. 100 Menschen 
in der Kirche gut besucht. Der Kinder-
gottesdienst spielte die vorgelesene 
Weihnachtsgeschichte szenisch mit.

Faraja Mwakapeje

Persisches Neujahrsfest (Nouruz)
Der persische Bibelkreis lädt zusammen mit Together in 
Christ Menschen in Lippe und darüber hinaus zu einer tra-
ditionellen persischen Nouruzfeier in die Christuskirche ein. 
Nouruz (persisch:  = „Neuer Tag“) ist das persische Neujahrs- 
und Frühlingsfest, das etwa 300 Millionen Menschen weltweit 
am Frühlingsbeginn zur Tagundnachtgleiche (21.3.) feiern. 
Zum Fest gehören neben Musik, Tanz und köstlichem Essen 
die „Haft Sin“ – sieben symbolische Elemente, mit denen die 
Tafel des Nouruzfestes gedeckt wird. Auch beim Fest in der 
Christuskirche, das am Samstag, dem 23. März ab 18 Uhr 
stattfindet, ist der Tisch entsprechend gedeckt (Bild auf dem 
Plakat). Musik, Tanz, Informationen und ein persisches Buf-
fet ergänzen das Programm. Herzliche Einladung an alle – 
unabhängig von der Herkunft.

Dieter Bökemeier

Church of Pentecost mit Ehepaar Downes.

Koreanische Gemeinde



Die Adventszeit ist für mich schon im-
mer eine besondere Zeit gewesen. Der 
trübe November hat endlich ein Ende, 
man füllt die Adventskalender für die 
Kinder, backt Kekse, besorgt Geschen-
ke für Familie und Freunde und und 
und...
Im letzten Advent gab es eine weitere 
Besonderheit – nämlich den „Leben-
digen Adventskalender“ unserer Ge-
meinde! 
An vielen Abenden im Advent hat 
eine Familie, eine Gruppe oder Ein-
richtung der Gemeinde ihre Türen ge-
öffnet. Jeder war eingeladen und ge-
meinsam haben wir eine knappe halbe 
Stunde zusammengesessen oder – ge-
standen. Was in dieser halben Stunde 
passierte, planten die Gastgeber. Und 
das jeweilige „Programm“ war an je-
dem Abend völlig unterschiedlich – 
genauso wie ja auch die Menschen, 
bei denen wir zu Gast waren völlig in-
dividuell sind. So haben wir uns am 
Feuerkorb im Garten, in Carports, in 
Wohnzimmern, in den Gemeindehäu-
sern und an der Krippe in der Erlöser-
kirche getroffen.
Eine Gastgeberin hat ein ebenso lus-
tiges wie skurriles Kinderbuch – die 
Lieblingsgeschichte der im fernen 
Amerika lebenden Enkel – vorgelesen. 
Im Anschluss gab es vom Gastgeber 
zubereitete gleichermaßen heiße und 
köstliche Bohnensuppe. 
Auch die Bläser der Posaunenchöre 
haben jeweils einen Abend mitgestal-
tet und bei Punsch und Keksen für 
eine ganz besondere Stimmung ge-
sorgt.
In guter Erinnerung ist mir auch der 
Abend mit unserer neuen Kantorin Le-
onie Deutschmann. Sie hat sich einfach 
ans Klavier gesetzt und wir durften uns 
all unsere Lieblingsweihnachtslieder 
wünschen...dabei haben wir dann ge-
merkt, wie unglaublich viele Strophen 
„Vom Himmel hoch“ hat. 
So könnte ich noch von vielen ande-
ren Abenden in diesem Advent 2023 
erzählen... jeder war auf seine Art 
wunderschön.
Jetzt mögen Sie beim Lesen denken: 
So einen Abend zu organisieren – das 
ist ja schrecklich kompliziert. Das 
überlasse ich lieber anderen!

Nein, es ist ganz einfach. Getragen 
wird nämlich jeder Abend von der 
spürbar wachsenden Vorfreude al-
ler Beteiligten auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest und von der Offenheit 
der Gäste, sich auf das einzulassen, 
was die jeweiligen Gastgeber vorberei-
tet haben.
Vielleicht sind ja auch Sie im nächsten 
Jahr als Gast oder Gastgeber/Gastge-
berin mit dabei und teilen mit uns die 
Vorfreude auf Weihnachten? 

Meike von Rotenhan
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Adventszauber
Adventszauber (Adventsbasar) im Ge-
meindehaus am Markt – ein magi-
scher Ort voller guter Stimmung und 
gemütlicher Atmosphäre. Zum ers-
ten Mal konnten wir zahlreiche Besu-
cher begrüßen und wir sind begeistert 
von dem positiven Feedback. Es gab 
zahlreiche Aussteller mit viel Hand-
werkskunst, seien es Sterne gewesen, 
gehäkelte Tiere, gedrechselte Bäume, 
Schalen und vieles mehr. Natürlich 
kam auch der kulinarische Bereich 
nicht zu kurz. Es gab Kuchen, Waffeln, 
Crêpes, Kaffee, Tee, Glühwein und 
Kinderpunsch. Der Erfolg motiviert 
uns und wir freuen uns schon jetzt auf 
eine neue Auflage dieses zauberhaften 
Events.

Jan-Henrik Bohnemeyer

Der Lebendige Adventskalender 2023 Ein Nachmittag im Advent

Corona hat viele Dinge ausgebremst, 
die für eine Gemeinschaft gut und för-
derlich sind. Diese Zeit scheint nun 
vorbei zu sein.
So kam im November ein kleiner Vor-
bereitungskreis aus Vertretern der Kir-
chengemeinde und des Dorfvereins 
Remmighausen zusammen, der zu 
einem Adventskaffeetrinken Anfang 
Dezember ins Gemeindehaus nach 
Remmighausen einlud.
Diese Einladung wurde gut ange-
nommen, denn die stilvoll eingedeck-
ten und adventlich geschmückten 
Tische waren alle besetzt. Nach der 
Begrüßung von Frau Mareike Lese-
mann und Herrn Klaus Schafmeister 
wurde schnell deutlich: An Gesprächs-
stoff fehlte es nicht.
Eine bayrische Weihnachtsgeschichte 
und eine besinnliche Hirtenerzählung 
zum Abschluss ließen neben bekann-
ten Adventsliedern den Nachmittag 
ausklingen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Hel-
fenden, die den Nachmittag mit vorbe-
reitet und durchgeführt haben.
Und: alle waren sich einig: So ein 
Nachmittag soll künftig wiederholt 
werden und das nicht nur in der Ad-
ventszeit. Wir arbeiten daran.

Michael Stadermann

Kaffeetrinken in Remmig-
hausen geht weiter
Wie im Dezember bei der Adventsfei-
er angekündigt, geht es mit dem Kaf-
feetrinken in Remmighausen weiter. 
Gemeinsam mit dem Dorfverein laden 
wir zu folgenden Terminen herzlich 
ins Gemeindehaus in Remmighausen 
ein: 21.02. und 20.03. um 15 Uhr

Mareike Lesemann
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S(w)inging for Freedom 
Nachdem unsere Chorleiterin An-
gelika Böke offiziell am 9. Dezem-
ber 2023 in einem Adventskonzert in 
der Erlöserkirche verabschiedet wor-
den war, veranstalteten wir, ihr Gos-
pelchor S(w)inging for Freedom, am 
21.12.2023 eine Weihnachtsfeier, in 
der Angelika noch einmal besonders  
gewürdigt wurde.
Abgesehen von sehr leckeren selbst-
gemachten Speisen und einem weih-
nachtlichen Ambiente, trugen wir un-
serer Chorleiterin einen Gospel mit 
selbst verfasstem Text vor, der so be-
gann: „Angelika ist wunderbar, sie 
sang mit uns zwanzig Jahr...“. 
Anschließend wurde in einer Rede an 
viele tolle und auch lustige Erlebnisse 
erinnert. Danach wurden liebevolle 
Geschenke überreicht. Es war ein sehr 
schöner, stimmungsvoller Ausklang. 
Im neuen Jahr übernimmt Leonie 
Deutschmann die Leitung unseres 
Chores. Wir freuen uns auf den 18. Ja-
nuar und werden Leonie herzlich be-
grüßen.

Monika Dreimann

Die Adventszeit 2023 war die kürzest-
mögliche Adventszeit, da Heiligabend 
und der vierte Advent auf einen Tag 
fielen. Entsprechend waren die vier 
Wochen gut gefüllt und es wurde uns 
in der Gemeinde nicht langweilig. 

Einen kleinen Überblick finden Sie auf 
dieser Seite und auf der Jugendseite.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich eingebracht und engagiert haben, 
die vorbereitet und teilgenommen ha-
ben. Mareike Lesemann

Rückblick auf die Adventszeit in unserer Gemeinde

Adventskonzert mit Verabschiedung von Angelika Böke.

Nach vier Jahren endet im Februar die Legislaturperiode des 
Kirchenvorstands. Viel galt es in den vier Jahren seit der Ein-
führung zu bedenken, zu planen und umzusetzen. Seien es all 
die Maßnahmen rund um Corona oder auch die Schließung 
der Friedenskirche. Aber auch viel Schönes war in diesen vier 
Jahren möglich. Vielleicht bleiben vor allem die Fahrten und 
Feste in Erinnerung, die wir trotz allem miteinander erlebt 
haben. Als Gemeinde sagen wir herzlich Dankeschön für al-
les Engagement im Kirchenvorstand – in den guten und den 
nicht so guten Zeiten.
Nicht alle aus dem Kirchenvorstand werden ihre Arbeit fort-
setzen. Deshalb bedanken wir uns ganz herzlich bei Kathrin 
Burgenmeister, Kurt Ebert, Elfi Hansen, Heidi Stebahne und 

Wolfgang Kreuzbusch für ihr langes Engagement und wün-
schen ihnen für die Zeit nach ihrer Kirchenvorstandsarbeit 
alles Gute und Gottes Segen.
Der neue Kirchenvorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Ursel Amft, Jobst Begemann, Gabriela Beugholt, Monika 
Bösing, Anke Bohnemeyer, Petra Hahn, Elke Krause, Britta 
Queste, Dietmar Reineke, Julius von Rotenhan, Markus Theo-
dor Thielemann, Prinz Stefan zur Lippe.
Am 10.03.2024 werden wir den neuen Kirchenvorstand im 
Gottesdienst in der Erlöserkirche feierlich einführen. Wir 
danken herzlich für die Bereitschaft, sich in der Gemeindelei-
tung zu engagieren und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Mareike Lesemann

Neues aus dem Kirchenvorstand

Die Jugendlichen aus dem Space sind engagiert beim Adventszauber dabei.
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Gemeindebriefausträger 
gesucht
Wenn Sie diesen Gemeindebrief lesen, 
ist er schon durch mehrere Hände ge-
gangen bis er bei Ihnen im Briefkasten 
lag. Wenn Sie diesen Gemeindebrief 
selbst aus dem Büro oder der Kirche 
geholt haben, gibt es wahrscheinlich in 
ihrer Straße niemanden, der den Ge-
meindebrief dort austrägt.
Ob Sie Lust und Zeit haben, zu der 
großen Schar der Gemeindebriefaust-
räger dazuzustoßen, um sich alle zwei 
Monate auf den Weg zu machen, un-
seren Gemeindebrief in die Häuser zu 
bringen?

Für folgende Straßen suchen wir ak-
tuell Austräger oder Austrägerinnen:
•  Hambruchtwete, Seminarstr. Nr. 

8-18 / 15-17,  
Woldemarstr. Nr. 9-15 

•  Adolfstr., Auguststr., Exterstr., Gra-
benstr.,  
Leopoldstr. Nr. 4-20

•  Sporker Str. bis Nr. 21, Rautenweg, 
Hornsche Str. 138 + 142a

•  Hornsche Str. Nr. 50 / 61-85, Im 
Langen Felde

•  Blomberger Str. Nr. 64-86 / + Nr. 73, 
Wiemannstraße 

•  Wellenkamp, Hagenstraße (Herber-
hausen) 

•  Allandsbusch (Herberhausen)

Wenn Sie sowieso in einem dieser 
Bezirke regelmäßig spazieren gehen, 
würden wir uns freuen, wenn Sie das 
alle zwei Monate mit dem Austragen 
der Gemeindebriefe verbinden.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
Frau Böhm im Gemeindebüro, 
Tel. 938830 Mareike Lesemann

Meister in der Marktkirche

Cembalo … con passione
Bach, Krüger, Scarlatti
16. März 2024, 17 Uhr,
Erlöserkirche am Markt
Tatjana Vorobjova, Cembalo
„Ein improvisatorisches Feuerwerk“  
titelt der Kölner Stadtanzeiger über 
Vorobjovas Einspielung der „Sechs 
musikalischen Partien“ von Johann 
Krieger und Klassik.com ergänzt: „in 
vollendeter Interpretation eine durch 
und durch begeisternde Aufnahme“.
Nach diesem fulminanten Debüt bei 
MDG folgte auf ihrem „herrlich voll-
tönenden zweimanualigen Cembalo, 
einem Rückers Nachbau“ (Stereoplay) 
eine Einspielung mit Scarlatti Sonaten: 
„...Vorobjovas mühelose Technik und 

ihr Sinn für Spielfreude sorgen für eine 
fesselnde Stunde des Zuhörens. Sie 
setzt ein subtiles Rubato-Tempo ein, 
das die Lyrik der Musik unterstreicht 
und die Illusion dynamischer Varia-
tionen erzeugt. Ein großartiges neues 
Scarlatti-Recital, das die poetische Na-
tur der Scarlatti-Sonaten zelebriert...“ 
(Peter Burwasser in Fanfare)
Und taufrisch für dieses Konzert er-
scheint die neue Bach-Einspielung der 
heute in der malerischen Stadt Bedburg 
im Rheinland beheimateten Künstlerin. 
Auch in unserem Programm werden 
Sie die berühmte Chromatische Fanta-
sie und Fuge BWV 903 des etwa 35jäh-
rigen Bach hören – ein schon zu seinen 
Lebzeiten gefeiertes hochexpressives 
Meisterwerk des jugendlichen Kom-
ponisten. Und natürlich wird sie auch 
hier den herrlichen Klang des kostbaren 
Rückers-Cembalos in der feinen Akus-
tik der Marktkirche erklingen lassen.
Und wenn Sie anschließend noch mit 
der Künstlerin oder uns plaudern und 
ein Glas Wein trinken wollen, lassen 
Sie sich vom Angebot und Service von 
Cup verwöhnen.
Karten *) zum Preis von 20 € (erm. 10 €) 
Buchhaus am Markt, Detmold

Meister in der Marktkirche
Entführung aus dem Serail…
Lully, Ortiz, Purcel, Buffardin, Vivaldi, 
Akkaya und Mozart
24. Februar 2024, 17 Uhr 
Erlöserkirche am Markt
Erdal Akkaya, Baglama
Caterva Musica Barockorchester
Was für ein spannendes Thema: Türki-
scher Marsch, der Große Mogul, Céré-
monie turque…
Lassen Sie sich entführen in die große 
Zeit der festlichen Barockmusiken und 
begeben Sie sich mit den Musikern auf 
eine spannende musikalische Reise 
in die gemeinsame Geschichte zweier 
Kulturen unter dem Motto „anders – 
gemeinsam“ oder „farkli – birlikte“.
Spannungen, aber auch Liebesge-
schichten und ungewöhnliche Be-
gegnungen prägten über Jahrhunder-
te hinweg die Beziehungen zwischen 
westeuropäischen Ländern und dem

Osmanischen Reich. Dies spiegelt sich 
besonders in der Musik wieder. Der 
bekannte Baglamaspieler Erdal Akka-
ya ist zu Gast bei CATERVA MUSICA, 
dem Barockorchester in Westfalen. Mit 
den ca. 13 Musiker besichtigen wir die 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede
dieser beiden sehr alten Kulturen. Da-
zwischen die unvergleichliche Musik 
von Lully, Rameau, Vivaldi, Buffardin, 
Akkaya…, verflochten mit Anekdoten 
und Geschichten über Herausforde-
rungen und Erlebnisse, Streit und Lie-
be, Wahres und Unwahres. Sie werden
sich auf eine spannende musikalische 
Reise durch die Zeit begeben. Und 
natürlich hören Sie auch Mozarts be-
rühmte Ouvertüre…
Und wenn Sie anschließend noch mit 
den Künstlern plaudern und ein Glas 
Wein trinken wollen, lassen Sie sich 
am Ausgang vom Angebot und Service 
von Cup verwöhnen.
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Teilnahme im Schlosspark am 09.12.23
Wir bedanken uns herzlich für die Er-
löse und Spenden in Höhe von über 
1.000 €. Sie gehen zu gleichen Teilen an 
die Norddeutsche Mission (Brunnen 
für Togo) und das Krankenhaus Wara-
gni in Togo. Aus diesem Ort stammt 
Mamalinesso Assih, die zur Zeit bei 
uns ein freiwilliges Jahr leistet.

Weihnachtsmarkt „Berühmt, vergessen, ver-
boten” – Musik aus Belarus
So heißt das Benefizkonzert für die Ar-
beit der ev.-ref. Kirche in Minsk/Bela-
rus. Die Musiker, die das bunte, un-
terhaltsame Programm präsentieren, 
kommen ursprunglich aus Belarus 
und sind für ihre vielfältige künstleri-
sche Tätigkeit bekannt.  Der Initiator 
des Projektes – Alex Fralou (Fagott), 
beschäftigt sich seit mehreren Jahren 
mit der Forschung über belarussische 
Musik. Neben seinen weltweiten Auf-
tritten als Solist lehrt er in Warschau/
Polen und Sezuan/China und leitet das 
dortige Symphonieorchester. Yakov 
Geller (Flöte) ist Interpret zahlreicher 
Uraufführungen  moderner belarussi-
scher Musikwerke. In dem vielfältigen 
Repertoire von Elena Metelskaya (Kla-
vier) spielt belarussische Musik eine 
wichtige Rolle. Dieser Abend in Form 
eines Gesprächskonzertes soll einen 
Einblick in die belarussische Musik-
kultur geben.
Das Konzert findet am Mi., den 
27.03.24 in der Detmolder Christus-
kirche statt. Der Erlös ist für die Arbeit 
der ev. ref. Gemeinde in Minsk, einer 
kleinen Minderheitsgemeinde. Der 
Eintritt ist frei; Spenden am Ausgang 
erbeten.

Maik Fleck

Gottesdienst für Paare
Am Fr., 16.02. laden wir Sie in diesem 
Jahr zu unserem Gottesdienst für Paare 
ein. Im Umfeld des Valentinstages wol-
len wir Ihnen mit diesem Gottesdienst 
die Gelegenheit geben, sich segnen zu 
lassen. Der Legende nach soll das eine 
Besonderheit des Valentin gewesen 
sein: Paare zu segnen. Er ist als Mär-
tyrer in einer Christenverfolgung im 3. 
Jahrhundert gestorben.
„Paar“ ist ein weiter Begriff. Sie sind 
vielleicht schon seit 45 Jahren verheira-
tet oder erst seit 5 Wochen zusammen. 
Sie sind eigentlich ein Freundespaar. 
Sie sind gleich- oder verschiedenge-
schlechtlich. Vielleicht waren Sie mal 
ein Paar und sind jetzt etwas anderes, 
aber Sie achten noch aufeinander. Sie 
wohnen in unserer Gemeinde oder sind 
von woanders her. Sie sind…Egal, wie 
Sie ein Paar sind, wir freuen uns auf Sie.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
Sie unser Gast bei einem Teller Suppe 
und Brot. Sie helfen uns, wenn Sie sich 
anmelden, weil wir dann wissen, wie-
viel Suppe es denn werden muss, damit 
alle satt werden. Tel. 05231 999666

Maik Fleck

Liebe Kirchengemeinde 
Detmold-West, 
mein Name ist Emilie Jaschko, bin 22 
Jahre alt und komme aus Barntrup. 
Seit 2020 studiere ich Evangelische 
Theologie in Göttingen, mit dem Ziel 
Pastorin zu werden. Obwohl ich Göt-
tingen als Stadt und meine Studienzeit 
hier sehr liebe, fühle ich mich der Lip-
pischen Landeskirche sehr verbunden.  
Darum freut es mich besonders, dass 
ich vom 04. bis zum 31. März mein 
Gemeindepraktikum in Ihrer Kir-
chengemeinde machen darf. Ich bin 
gespannt auf die vielfältigen Perspek-
tiven und die Eindrücke im Gemein-
deleben. Ich freue mich auf spannende 
Begegnungen mit Ihnen und ein fröh-
liches Miteinander. 

Ihre Emilie Jaschko 

Taizé Andachten
In der Versöhnungskirche möchten 
wir in Zukunft gern in regelmäßigen 
Abständen eine Taizé Andacht oder ei-
nen Taizé Gottesdienst feiern. Es gibt 
ein Vorbereitungsteam und wir freuen 
uns auf einen meditativen und geist-
lich reichen Abend mit Ihnen.
Die katholische Gemeinde und die lu-
therische Gemeinde bieten ebenfalls 
Taizé Andachten an. Wir möchten die-
ses Angebot ergänzen.

Die erste Andacht wird sein am:
Freitag, 9. Februar 2024, 18 Uhr

Stephan Schmidtpeter

Vis-a-Vis-Gottesdienst 
Samba!
Am 02.03.24 hat das Ballettstück 
„Samba!“ im Landestheater Premiere. 
Am So., den 10.03. ist das Stück Thema 
im Vis-a-Vis, dem Gottesdienstfor-
mat, zu dem wir gemeinsam mit dem 
Detmolder Theater einladen. 
Das Stück spielt in Rio de Janeiro, ir-
gendwann in den 60er Jahren: Gerade 
ist Karneval, die Zeit der farbenpräch-
tigen Paraden, des Festes und Rau-
sches. Das lernt auch die Verliererin 
des Samba-Wettbewerbes, die sich bei 
ihrer Großmutter ausweinen möchte. 
Doch diese nimmt sie mit auf eine Rei-
se zu den Ursprüngen des Samba. Sie 
zeigt wie sich aus, von der Regierung 
unterdrückten, Ritualen, Tänzen und 
Musikformen das heutige National-
symbol Brasiliens entwickelt.
Der Gottesdienst, an dem Mitglieder 
des Ensembles mitwirken, beginnt in 
der Christuskirche um 11 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee Gele-
genheit zum Gespräch über Stück und 
Gottesdienst. Maik Fleck
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    Veranstaltungen  
    Februar und März

In Zusammenarbeit mit der Ev. Erwach-
senenbildung laden wir im Februar und 
März zu folgenden Veranstaltungen ein:

In der Pauluskirche, Jerxer Str. 3
Do., 29.02.2024, 9 Unr
Tut um Gottes Willen etwas Tapferes – 
Ulrich Zwingli vorgestellt
Vortrag und Gespräch im Rahmen des 
Seniorenfrühstücks
Do., 21.03.2024, 9 Uhr
Thema Sünde – das worüber man 
(nicht) mehr spricht| Vortrag und Ge-
spräch im Rahmen des Seniorenfrüh-
stücks 

In der Christuskirche, Bismarckstr. 16
Di., 13.02.2024, 18 Uhr
Cafe Calvin – Länderabend: Syrien
Im Cafe Calvin werden in unregelmäßi-
gen Abständen Länder vorgestellt: heu-
te Syrien. Ein Studierender aus Syrien 
stellt sein Heimatland vor und bringt 
seine Erfahrungen mit den Folgen Bür-
gerkrieg und Flucht in die Diskussion.
Anmeldung erfoderlich, begrenzte Teil-
nehmer*innenzahl; Kostenbeitrag 15 €
Tel. 05231 999666

Mo. 04.03.2024, 18 Uhr
Röhrentrup, Genf, Leuenberg – Lippe 
als Modell für ökumenisches Zusam-

menleben | Impuls: Hanns Lessing, 
Weltgemeinschaft reformierter Kir-
chen
Im 17 Jhdt. haben in Lippe die evange-
lischen Konfessionen zur Vermeidung 
eines ‚Bürgerkriegs‘ einen Vertrag ge-
schlossen, auf einem kleinen Gut bei 
Detmold: Röhrentrup. Seitdem bilden 
Reformierte und Lutherische eine Kir-
che: die Lippische Landeskirche. Sie 
ist ein frühes Modell für eine gemein-
same Existenz verschiedener Konfes-
sionen in einer Kirche. Sie ist Modell 
für moderne Versuche, die mit den 
Stichworten Genf (Ök.Rat der Kir-
chen) und Leuenberg (Konkordie zwi-
schen evangelischen Konfessionen) 
beschrieben werden. Wie kann man 
die Verschiedenheit wahren und mit-
einander leben? Diese Frage stellt sich 
nicht nur für Kirchen, sondern über 
die Kirchen hinaus für gesellschaftli-
che und internationale Beziehungen.

In der Taufkapelle der Christuskirche, 
Bismarckstr. 16
Die neueste Evangelienverfilmung 
kommt als Serie daher „Chosen – Ge-
wöhn dich an anders“. 
Wir schauen hinein: 
06.02. | 13.02. | 27.02. | 05.03. | 12.03. 
| 19.03., jeweils 10.30 Uhr

Herzliche Einladung Maik Fleck

Neues vom Kirchenvorstand
Kirchenvorstandswahl
Alle, die derzeit im Kirchenvorstand mit-
arbeiten, haben sich bereit erklärt, für 
eine weitere Amtszeit zu kandidieren. 
Es sind 14 Ehrenamtliche und wir 
drei Pfarrer*innen. Die Zahl ent-
spricht den Plätzen, die wir im Ver-
hältnis zur Gemeindegröße haben. Da 
nicht mehr kandidiert haben, als Plät-
ze da sind, gelten die vorgeschlagenen 
Kandidat*innen als gewählt. Das sind: 
Jens-Axel Barmeyer, Miriam Biere, 
Merle Böhmer, Ulrike Budde, Mela-
nie Fattmann, Kathrin Grieger, James 
Kerkeling-Sheerin, Tanja Könemann, 
Carola Meyer, Thomas Niedernolte, 
Ursula Perret, Prosper Samklu, Anika 
Swienty und Sieglinde Thiessen. 
Der Einführungsgottesdienst wird am 
21.04. um 9.30 Uhr in der Pauluskirche 
gefeiert. Weitere Infos dazu im nächs-
ten Gemeindebrief 

Schutzkonzept zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt
Das Schutzkonzept für unsere Gemein-
de soll bis Ende März fertig gestellt wer-
den, danach wird es auch veröffentlicht. 

Praktikantin
Im März wird die Theologiestudentin 
Emilie Jaschko ein Praktikum in un-
serer Gemeinde absolvieren und dabei 
alle Kirchen und Arbeitsbereiche ken-
nenlernen. Auf Seite 17 stellt sie sich 
selbst vor. 

Konfi-Arbeit und Vorstellungs-
gottesdienst
Die Konfirmand*innen machen der-
zeit Praktikum: einige lernen die 
Gruppen mit Kindern kennen (Snoo-
pies, Schlümpfe oder Kinderclub) und 
wirken darin mit. Andere besuchen 
die Senioreneinrichtung „Haus Am 
Weinberg“. Und wieder andere küm-
mern sich besonders um den Vorstel-
lungsgottesdienst am 17.03., den dann 
die ganze Gruppe gestalten wird. Die 
Gruppe hat das Thema „Respekt“ ge-
wählt – als Gegenüber zu Ausgren-
zung und Diskriminierung. Die ganze 
Gemeinde ist herzlich eingeladen zum 
Vorstellungsgottesdienst am 17.03. um 
9.30 Uhr in der Pauluskirche. Auch die 
Projekte werden im Anschluss an den 
Gottesdienst parallel zum Kirchkaffee 
präsentiert. 

Stefanie Rieke-Kochsiek

             Die ESG der Lippischen Landes-
kirche lädt herzlich zu folgenden Got-
tesdienste und Veranstaltungen ein:

Gottesdienste
Die Gottesdienste der ESG heißen 
experiment@17.15. und finden in der 
Christuskirche statt, am 25.02. 
Sie haben folgenden Ablauf:
17 Uhr – Ankommen, einander begrü-
ßen, Essen aussuchen | 17.15 Uhr – Got-
tesdienst im Chorraum der Christuskir-
che | 18 Uhr – gemeinsames Essen
Darüberhinaus lädt die ESG zu den in-
ternationalen Gottesdiensten „Together 
in Christ“ ein. Sie finden ebenfalls in 
der Christuskirche statt – und zwar am 
18.02. und am 17.03.2024. Der mehr-
sprachige Gottesdienst beginnt um 17 
Uhr, ab 15.30 Uhr heißt es mit Kaffee 
und Kuchen „Meet and greet“...

ESG-Abende
13.02. – 18 Uhr
Christuskirche, Detmold
Länderabend Syrien – ein Studieren-
der stellt sein Heimatland vor
Anmeldung erbeten unter 
esg@lippische-landeskirche.de
Kostenbeitrag: 2 €

27.02. – 17.30 Uhr
Treffpunkt vor der Christuskirche Det-
mold, Abfahrt nach
Lemgo, Lüttfeld 15 zum Spieleabend 
mit Brettspielen

Weitere Infos unter www.esg-lippe.de
Ansprechpartner für Detmold ist 
Pfr. Maik Fleck, Tel. 05231 933070. 
Im Team arbeitet als Gemeindeassisten-
tin Yustina Boctor. Das Team der ESG 
ist erreichbar unter der Mailadresse 
esg@lippische-landeskirche.de

Maik Fleck
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Accra – Gemeinsame  
Aktivitäten
Bei Redaktionsschluss stand es noch 
nicht fest, ob wir am Ostersonntag, 
31.03. unseren nächsten gemeinsamen 
Gottesdienst mit der Bethel-Gemeinde 
in Accra feiern. Auf jeden Fall ist Gottes-
dienst um 11 Uhr in der Christuskirche 
und vorher laden wir um 10 Uhr zum 
Osterfrühstück ein. Ob es ein gemeinsa-
mer Gottesdienst sein wird, entnehmen 
Sie bitte der Presse und den Aushängen.
Die gemeinsamen Gottesdienste feiern 
wir nun schon einige Jahre. Im Nach-
gespräch nach dem letzten Gottesdienst 
hat es die Überlegung einer gemeinsa-
men Bibelstudiengruppe gegeben. Nun 
fragen wir mal ab, wer Interesse hät-
te, einmal monatlich sich abends per 
Zoom zu treffen. Das Spannende dar-
an ist, dass Menschen mit unterschied-
lichen gesellschaftlichen Erfahrungen 
zusammenkommen und diese Erfah-
rungen in das gemeinsame Bibellesen 
einbringen. Vielleicht haben Sie ja Lust. 
Dann sprechen Sie mich an: 
Tel. 05231 933070. Maik Fleck

Brot und Bibel
„Jedes Mal, so erinnern sich die Jün-
ger Jesu, wenn wir zusammen Brot 
brachen und Wein dazu tranken, dann 
war es so, als würden wir uns gegen-
seitig das Leben geben, dann war es so, 
als schenkten wir uns einem anderen. 
Jedes Mal, so erinnern sie sich, nahm 
der Geist Gottes von uns die Angst 
voreinander und die Fremdheit un-
tereinander. Einer achtete auf den an-
deren, dass er keine Not litte. So aßen 
und tranken wir miteinander und Gott 
war mitten unter uns.
Niemand wurde ausgeschlossen. Kei-
ner stand abseits.“
Mit dieser Erinnerung an das Zu-
sammensein der Jünger beginnen die 
Abende rund um den großen Tisch. 
Wir teilen ein einfaches Abendessen, 
ein kleines Stück Alltag und einen Ab-
schnitt aus der Bibel: Stärkung für Leib 
und Seele.
Wir, das sind ganz unterschiedli-
che Menschen. Das sind Diakonische 
Schwestern, das sind Fragende, Zwei-
felnde, Interessierte und vielleicht Sie. 
Es braucht keine Vorkenntnisse, eher 
Neugier, Bereitschaft aufeinander zu 
hören und sich selbst einzubringen.
Bislang fanden die Treffen in der Blau-
en Pause statt. Ab diesem Jahr treffen 
wir uns jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat um 18 Uhr in der Taufkapelle 
der Christuskirche. Wir bemühen uns, 
dass alle zur Tagesschau wieder zuhau-
se sind.
Möchten Sie noch mehr wissen, ru-
fen Sie mich gerne an: Renate Nie-
haus (Diakonische Schwesternschaft) 
05231927872
Nächste Termine: Do., 15.02.2024
Do., 21.03.2024 Renate Niehaus

Die große Orgel in der Chris-
tuskirche wird renoviert
Seit über zwei Jahren erstrahlt die 
Christuskirche in neuer Schönheit. Bei 
der Renovierung fiel erwartungsgemäß 
Staub in Hülle und Fülle an. Manche 
von Ihnen erinnern sich an das Bild in 
unserem Kirchenkalender von 2022, in 
dem die Berge von Schutt beim Einbau 
der Fußbodenheizung zu sehen wa-
ren. Unsere große Orgel ist für die Re-
novierungsarbeiten natürlich verpackt 
worden, damit der Staub nicht allzu 
stark in die Pfeifen und das komplexe 
Innenleben eindringt. Nun kann man 
ein Instrument nicht hundertprozentig 
abschirmen, da ansonsten unter dem 
Schutzmantel Feuchtigkeit und Wärme 
dem Schimmelbefall Vorschub leisten 
würden.
Vielleicht hören Sie es nicht, wenn das 
Instrument derzeit in Gottesdiensten 
und Konzerten erklingt, aber auf fast 
allen Teilen des Instrumentes liegt eine 
dünne Schicht aus feinem Baustaub, der 
langsam verklebt und sich in alle Teile 
hineinfrisst. Der Baustaub leistet da-
durch eklatanten Schäden Vorschub, so 
dass die Orgel nicht mehr spielbar wäre.
In der zweiten Januarwoche haben die 
Orgelbauer damit begonnen, das Ins-
trument komplett auseinanderzuneh-
men. Für drei Monate werden sie in der 
Kirche tätig sein und weit über 2000 
Pfeifen der vierzig Register sorgfäl-
tig reinigen, kleinere Schäden beheben 
und die Technik im Inneren der fälligen 
Reparatur unterziehen. Das Instrument 
ist dann wieder in einem neuwertigen 
Zustand.
Die Maßnahme kostet uns ca. 80000 €.  
Das mag auf den ersten Blick eine hohe 
Summe sein. Ein neues Instrument die-
ser Größe würde aber heutzutage min-
destens das Zehnfache kosten.
Wenn Sie mehr zur Renovierung der 
Orgel wissen wollen, sprechen Sie un-
seren Kantor gerne bei den Gottes-
diensten an. Oder schreiben Sie ihm 
eine Mail an burkhard.geweke@kirche     
detmoldwest.de.
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Es 
wäre großartig, wenn Sie uns mit Ihrer 
Spende auf das Konto der 
Kirchengemeinde Detmold-West, 
IBAN DE76 3506 0190 2002 3800 16, 
Verwendungszweck: Orgel, bei dieser 
wichtigen Aufgabe unterstützen könnten. 

Liturgische Führung  
in der Gruft
Der Gottesdienst am Karsamstag, 
30.03. wird als Gottesdienst in der 
Gruft der Christuskirche stattfinden. 
Dort liegen Mitglieder der letzten 
Fürstenfamilie. Der Besuch des Gottes-
dienstes ist nur mit Anmeldung mög-
lich. Treffpunkt ist am Fürsteneingang 
(Tür mit der lippischen Rose). Die li-
turgische Führung beginnt um 15 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 05231 999666.

Maik Fleck

Die Arbeiten werden spätestens Mitte 
April abgeschlossen sein. Mit der mu-
sikalischen Vesper am 5. Mai 2024 um 
17 Uhr wollen wir die Orgel wieder-
einweihen. Zusammen mit der Kan-
torin Arisa Ishibashi aus Berlin wird 
die Kantorei die Messe solennelle von 
Louis Vierne aufführen. Die Leitung 
hat Burkhard Geweke. Pfarrer Maik 
Fleck hält die Predigt.

Burkhard Geweke

St. Patrick’s Day
Am 15.03. feiern wir in diesem Jahr St. 
Patrick. Der Gottesdienst zu St. Patricks 
beginnt um 18.30 Uhr. Neben dem tra-
ditionellen St. Patricks Gebet steht das 
Nachdenken über das Kleeblatt des 
St. Patrick im Mittelpunkt. Nach dem 
Gottesdienst gibt es – wie jedes Jahr – 
Würstchen vom Grill und Guinness. 
Und: wir haben uns nicht im Datum 
vertan, sondern feiern zwei Tage früher. 
Herzlich willkommen Maik Fleck



Küsterinnen West 
Sabine Tudge · 0 52 31 30 24 35    
Eike Doenecke · 0151 10900735

Hausmeister West
Zarko Anicic · 0152 31747633

Gemeindebüro West
Silvia Grass · 05231 999666; Fax 05231 999668 
Martin-Luther-Straße 39 · 32756 Detmold
Di 9 Uhr-11.30 Uhr, Do 14-16 Uhr     
Neu: Mi. 13-15 Uhr Christuskirche  
(Eingang Bismarckstr.) Tel 05231 456 9448  
Gemeindebuero@kirchedetmoldwest.de

Rechnungsführung West
Tanja Dunkel · 0 52 31 999667
Kirchenkasse@kirchedetmoldwest.de

Kantor West
Burkhard Geweke · 0 52 22 580014 
Burkhard.Geweke@kirchedetmoldwest.de

Kinder- und Jugendarbeit West
Simone Schröder · 0163 9769259  
jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de

Vertrauensperson Schutz von Kindern und  
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt
Heike Niedernolte · 0151 72918068 
h.niedernolte@kirchedetmoldwest.de

Sozial- und Familienberatung
Holger Nagel · 0 52 31 4567401 
Martin-Luther-Str. 39, 32756 Detmold 
Sozialarbeit@kirchedetmoldwest.de 
Bankverbindung West
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold West, 
KD-Bank · IBAN DE76 3506 0190 2002 3800 16  

www.kirchedetmoldwest.de

Bezirk II

Mareike
Lesemann
Marktplatz 6 
32756 Detmold
05231 6023006
0175 5979719
Pfrn.Lesemann@ 
kirche-detmold.de
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Küsterin Ost – Markt
Helene Helmut · 0176 61065937 

Küsterin Remmighausen
Monika Hartmann · 0171 1729953

Hausmeister Ost
Waldemar Helmut · 0176 61065936

Gemeindebüro Ost
Christine Böhm · 05231 938830; Fax 0 52 31 93 88 35  
Marktplatz 6 · 32756 Detmold
Mo, Do, Fr 9-11 Uhr, Di 15-17 Uhr
gemeindebuero@kirche-detmold.de

Kantorin Ost
Leonie Deutschmann
l.deutschmann@kirche-detmold.de

Kindertagesstätten 
„Morgenstern“ In der Fried 8a, 05231 59323 
„Schatztruhe“ Talstr. 4, 05231 5409

Kinder- und Jugendarbeit Ost
Frauke Frentzen · 0 52 31 5 69 96 70 und 0151 75025755 
jugend@kirche-detmold.de

Bankverbindung Ost
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold Ost, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, 
IBAN DE07 4765 0130 0000 0451 20 
BIC WELADE3LXXX

www.kirche-detmold.de

Diakonie ambulant gGmbH
Diakoniestation Detmold, Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 
0 52 31 2 22 11, www.diakonie-ambulant.de

Pfarrer/Pfarrerin West Pfarrer/Pfarrerin Ost

Christuskirche

Dr. Maik Fleck
Bismarkstraße 16 
32756 Detmold 
05231 933070 
Maik.Fleck@ 
kirchedetmoldwest.de
Ev. Studierendenseelsorge
0151 14573722
esg@lippische-landeskirche.de

Pauluskirche

Stefanie 
Rieke-Kochsiek
Jerxer Straße 3 
32758 Detmold 
05231 302059
S.Rieke-Kochsiek@ 
kirchedetmoldwest.de

Versöhnungskirche
Christuskirche

Stephan 
Schmidtpeter 
Martin-Luther-Straße 39 
32756 Detmold 
05231 3019708 
pastor.schmidtpeter@
web.de

Bezirk I

Burkhard 
Krebber 
Gartenstraße 15 
32756 Detmold 
05231 35010 
Pfr.Krebber@ 
kirche-detmold.de


